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Die Generatoren im Kraftwerk emeugen Wechselstrom. Das Umspannwerk

transformiert die erzeugte Spannung des Kraftwerks auf Hochspannungvon 22m00

bis 380000 Volt. Die Überlandleitungen bringen den Strom in die Nähe des

Verbrauchers. Das Haupumspannwerktransformiert die 22O/ 380 Kilovolt (kV)auf

110 kV (llüno Volt). Das Gruppenumspannwerk transformiert die 110üD Vott auf

ilXnO Volt {10 kV}. Die Ortstransforrnatoren transformieren die 10000 Volt auf 220

bis 38OVolt. Die Ortsleitungen bringen die elektrische Energie über Erdkabel oder

Freileitungen zum Verbraudrer, also zu uns in die Steckdose.

Der Bedarf an atektrischer Energie ist im Tagesverlauf unterschiedllctt stark. Zu

unterschiedlichen Uhneiten besteht ein unterschiedlicher Bedarf an elektrischer

Energie. Durch einen angepassten Einsatz der Kraftwerke muss dieser Bedarf

jedezeit gedeckt werden. An der Eereitsteltung der elekrischen Energie sind

verscfriedene Krafnrerkstypen beteiligt-
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